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Vorwort: Die Hochschulen für den öffentlichen Dienst auf
dem Weg zum Blended-Learning

Jürgen Stember und Joachim Beck

Kaum ein Ereignis hat die Hochschullandschaft in Deutschland so tief und
nachhaltig tangiert, wie die immer noch anhaltende Coronapandemie, die
im März 2020 Mitteleuropa mit der ersten großen Welle erreichte. Im
Anschluss daran erlebten viele Lebensbereiche ein drastisches Herunter-
fahren, das man mit dem heute überall präsenten Begriff des „Lock-down“
bezeichnete.

Die Hochschulen waren von dieser spontanen Schließung sofort und
sehr direkt betroffen. Denn die normale Praxis, das wöchentliche An- und
Abreisen von Studierenden und Lehrenden aus und in ganz Deutschland
zu ihren Lehr- und Lernstandorten, hätte dem Virus eine mehr als ideale
Möglichkeit gegeben, sich zu verbreiten. Entsprechend wurden die persön-
lichen Kontakte an fast allen Hochschulen auf nahezu Null heruntergefah-
ren bzw. die Hochschulen komplett geschlossen.

Die Hochschulen für den öffentlichen Dienst waren mit wenigen Aus-
nahmen auch von den Schließungen betroffen. Die wenigen Ausnahmen
betrafen in der Regel entweder nur bestimmte Arten von Lehrveranstal-
tungen, z.B. Trainings bei der Polizei, oder ganz bestimmte Lehrorgani-
sationen, z.B. in einheitlichen, nicht wechselnden Kurs- oder Klassenver-
bünden. Nicht nur von den Hochschulen für den öffentlichen Dienst
erwartete man, dass die Lehre schnell und unkompliziert auf einen digita-
len Fernunterricht umgestellt werden konnte. Grundsätzlich funktionierte
das auch relativ schnell, obwohl die Hochschulen den Zusammenbruch
der meisten bestehenden Infrastrukturen nach den ersten massenhaften
Zugriffen ab Mitte März 2020 erst meistern mussten.

Die Hochschulen für den öffentlichen Dienst hatten dabei den un-
schätzbaren Vorteil, dass sich bereits Anfang der 2000er Jahre eine Bundes-
arbeitsgemeinschaft „eLearning“ bzw. heute „Digitale Lehre“ konstituiert
und bis heute etabliert hatte. Diese BAG „Digitale Lehre“ war jedoch noch
nie nur Austauschplattform, sondern stellte und stellt selbst mit ILIAS-Ser-
vern eine belastbare Infrastruktur für die Hochschulen zur Verfügung.
Damit konnte sie wesentliche Probleme der Hochschulen zumindest abfe-
dern.
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Neben den technischen Hardware-Problemen kamen natürlich auch
schnell Fragen zur inhaltlichen und didaktischen Umsetzungsmöglichkei-
ten auf. Denn nur die wenigsten der Lehrkräfte hatten entsprechende Er-
fahrungen und waren auf Hilfen, Unterstützungen, aber auch einfach Ein-
arbeitungszeit angewiesen. Doch trotz dieser schwierigen Voraussetzungen
waren nicht wenige von den schnellen Erfolgen und dem relativ guten
Funktionieren begeistert. Immerhin konnte der Ausfall von Lehrveranstal-
tungen unter 3 % gehalten werden (!). Im Laufe des Sommersemesters
2020 und mit Blick auf die anstehenden Prüfungsphasen, die neue Proble-
me aufwarfen, wich die zunächst spürbare digitale Euphorie relativ schnell
dem Wunsch vieler Hochschulen, die „normale Präsenz“ wieder herzustel-
len. Und auch die Studierenden zeigten in unterschiedlicher Weise und In-
tensität eine gewisse „Online-Müdigkeit“.

In dieser Phase haben sich auf Initiative des Präsidiums der Rektoren-
konferenz der Hochschulen für den öffentlichen Dienst zahlreiche Lehr-
kräfte zusammengefunden, die sich zum Ziel gesetzt haben, ein Alterna-
tiv-Modell zum bislang bestehenden, oftmals nur analog ausgerichteten
Präsenzmodell des Unterrichts zu entwickeln. Alle Vertreterinnen und
Vertreter waren sich nach kurzer Diskussion darüber einig, dass die Coro-
na-Pandemie eine einmalige Chance darstellt, die Möglichkeiten einer
Modernisierung der Lehre an den HöD zu nutzen.

Um den Austausch inhaltlich und strukturell zu organisieren, wurden
innerhalb des Forscherteams insgesamt drei Arbeitsgruppen gebildet, die
sich mit unterschiedlichen Ausrichtungen dem Thema der digitalen Lehre
beschäftigten:
• Allgemeine und grundlegende Aspekte der digitalen Lehre,
• die Rahmenbedingungen des Blended-Learnings, inkl. Lehrziele, Prü-

fungsformen und Medien“ und
• die Zielgruppen, didaktische Methoden und Lernorganisation des

Blended-Learnings.
Dabei ist zu berücksichtigen, dass deutlich mehr Mitglieder im For-
schungsteam vertreten waren als dies in dieser Publikation deutlich wird.
Und darüber hinaus muss betont werden, dass alle Mitglieder des For-
scherteams ausnahmslos ehrenamtlich und mit extrem hohem Engage-
ment gearbeitet haben.

In den genannten Arbeitsgruppen wurden nicht nur theoretische In-
formationen und Ergebnisse gesammelt, sondern vor allem auch eigene
Erfahrungen und empirische Untersuchungen einbezogen. Mit der Ausbil-
dung der zweiten und dritten Welle der Pandemie zum Wintersemester
2020 wurde allen klar, dass dieses Thema immer wichtiger werden würde.

Vorwort
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Und so wurde am Mittwoch, 20.1.2021, eine so genannte Sonderkonferenz
der Hochschulen für den öffentlichen Dienst mit dem Titel „Post-Corona-
Zeit – Strategien für ein modernes Blended-Learning an den HöD“ durch-
geführt, die wegweisend schon ein Blick auf die Nach-Coronazeit eröffnen
sollte. Parallel dazu beteiligten sich einige Hochschulen auch mit einem
größeren Projektantrag, der allerdings nicht erfolgreich war. Und nicht
zuletzt wurde aufgrund der großen Ambivalenz und unterschiedlichen
Entwicklungen und Vorgaben in den Bundesländern ein RK-HöD-Moni-
tor entwickelt, der in regelmäßigen Abständen, die aktuelle Situation, die
Planungen der Hochschulen sowie Einschätzungen der Hochschulleitun-
gen standardisiert abfragt und veröffentlicht.

Die Community der Interessierten und des Wissens wuchs in der
Pandemie von Tag zu Tag, so dass in dem Forscherteam der dringliche
Wunsch entstand, die bisherigen Ergebnisse und Aktivitäten der Hoch-
schulen für den öffentlichen Dienst in einem wissenschaftlichen Band
zusammenzufassen, der hiermit vorliegt.

Der Titel wurde bewusst nicht mit dem Begriff der „digitalen Lehre“,
sondern mit dem Begriff des „Blended-Learnings“ versehen, um deutlich
zu machen, dass es nicht um die Herausbildung eines digitalen Fernstu-
diums geht. Blended-Learning soll Präsenzformen und digitale Elemente
sinnvoll und nachhaltig miteinander verbinden, um damit eine moderne,
innovative und auch technik-affine Struktur für Lehrende und Studieren-
de aufzubauen, die auch gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftli-
chen Anforderungen entsprechen kann.

Die Struktur des Bandes spiegelt im Wesentlichen die Arbeitsformen
des Forscherteams wider. Im ersten Teil „Grundlegende Fragen und Ak-
tivitäten des Blended-Learnings – Ergebnisse des HöD-Forscherteams“
sind u.a. in den Beiträgen von Stember, Bartels-Leipold/Bug sowie Kaiser/
Schmidt/Greuel noch genau die ersten drei thematischen Arbeitsgruppen
aus der Anfangsphase und deren Ergebnisse wiederzuerkennen.

Die Arbeiten konnten aber noch deutlich erweitert werden, zum einen
um ausgewählte „Organisationsfragen und konkrete Instrumente des Blen-
ded-Learnings“ und zum anderen um „Werkstatt- und Erfahrungsberichte
aus den Hochschulen für den öffentlichen Dienst“. In diesen beiden Kapi-
teln konnten wir eine interessante Zusammenstellung von vielen Ansätzen
und Detailuntersuchungen auch von Lehrenden an den HöD integrieren,
die teilweise nicht im Forscherteam vertreten waren.

Natürlich kann auch dieser Sammelband nur eine Momentaufnahme,
ein Zwischenbericht sein, der allerdings schon zentrale Problem- und The-
menbereiche aufgenommen hat, die auch in Zukunft eine gewichtige Rol-
le spielen werden. Aus aktueller Sicht geht es nun darum, das kommende
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„Übergangssemester“ bzw. das restliche Jahr 2021 zu einer „zukünftigen
Normalität“ ab 2022 zu überführen. Und nicht zuletzt dabei spielen mit-
unter praktische Erfahrungen der letzten Monate eine bedeutendere Rolle
als theoretische Erkenntnisse.

Die Herausgeber freuen sich über die breite Beteiligung an diesem
ersten Band zu dieser Thematik: 41 Autorinnen und Autoren aus 15 Hoch-
schulen für den öffentlichen Dienst haben sich spontan nach einem kurz-
fristigen Aufruf zusammengefunden, um Ihre Perspektiven und Expertisen
einzubringen. Für dieses hohe und sicherlich nicht selbstverständliche
Engagement bedanken sich die Herausgeber stellvertretend für die Hoch-
schulen für den öffentlichen Dienst sehr herzlich bei jedem Einzelnen.
Und zweifelsfrei wird dieser Sammelband dazu beitragen, auch andere
Kolleginnen und Kollegen zu einem weiteren Engagement, aber vielleicht
auch zu einem neuen Auszuprobieren anzuregen.

 
Viel Spaß und viele wichtige neue Erkenntnisse wünschen Ihnen bei der
Lektüre dieses Bandes:

 
Joachim Beck und Jürgen Stember

Vorwort
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